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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
„Worauf es ankommt“ haben wir dieses
Heft überschrieben, das Begründungsli-
nien und Herausforderungen diakoni-
schen Handelns heute thematisiert.
Schließlich geht es um nicht weniger als
die politische und soziale Mitverantwor-
tung und Gestaltung unserer Gesell-
schaft aus christlicher Perspektive.

Hans-Michael Mingenbach und Lothar
Ricken


